
Kreisverwaltung Kaiserslautern

Gewässerentwicklung am Glan  
Teilabschnitt „Am Großen Brunnen“

Sitzung Umweltausschuss am 04.10.2023



Themen
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▪ Bürovorstellung

▪ Bestands-/ Problemsituation

▪ Herangehensweise an die Planung

▪ Stand der Planung

▪ Ergebnisse Hydraulik

▪ Weiterer Ablauf



Bürovorstellung
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WALD + CORBE Consulting GmbH
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InfrastrukturWasserbau
Wasser-
wirtschaft

Hauptsitz: Hügelsheim / Baden
Niederlassungen: Stuttgart, Haslach i.K., Schwetzingen

   
Geschäftsführer: 
Dipl.-Ing. Peter Kirsamer
Dipl.-Ing. Jörg Koch
Dr.-Ing. Gregor Kühn

Gründung 1990

Seit 2018 ein Unternehmen 
des BKW Engineering Netzwerks

Derzeit ca. 190 
Mitarbeiter

HRB Plüderhausen/ Urbach

HRB Katzental/ Schefflenz

HRB Plüderhausen/ Rems

Acher-Schöpfwerk



Bestands-/ Problemsituation
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Bestand-/ Problemsituation

6 
Gewässerentwicklung am Glan – Teilabschnitt „Am Großen Brunnen“, 04.10.2023

▪ 2,5 km langer Gewässerabschnitt zw. Straßenbrücke L 356 und L 358

▪ gleichbleibendes Gewässerprofil

▪ Geringe Eigendynamik

▪ Keine Beschattung

▪ Starke Verkrautung im Sommer → Geringe Fließgeschwindigkeit



Bestandssituation
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01.06.2023, WALD + CORBE

11.04.2023, WALD + CORBE

25.07.2023, Vermessungsbüro Leo Littig



Herangehensweise an die Planung
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Festlegung von Zielsetzungen
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▪ Gemäß Geo-Daten-Portal von RLP wird der Glan als Gewässertyp 9 eingestuft

➢ Typ 9: Silikatische, fein- bis grobmaterialreiche Mittelgebirgsflüsse

➢ Unsere Einschätzung nach Ortsbegehung, u.a. aufgrund geringem Gefälle

  → Typ 14: sandgeprägter Tieflandbach

▪ WRRL-Ziele 

➢ Zurückversetzung in einen mögl. naturnahen Zustand

➢ Verbesserung der Ufer- und Sohlstruktur

➢ Förderung von Eigendynamik



Festlegung Strukturelementen & Habitaten
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▪ Einbau von Strukturelementen für Eigendynamik

➢ z.B. durch verschiedene Buhnenbauweisen 

(Trichter-, Hufeisen-, Hakenbuhnen, de- und 

inklinante Buhnen)

▪ Schaffung von Laichhabitaten + Strukturelementen

➢ Einbau von Kiesschwellen und wechselseitigen 

Kiesbänken

▪ Herstellung von Fischunterständen 

➢ Einbau von Wurzelstöcken u. Totholzstrukturen

▪ Herbeiführen von mehr Beschattung

➢ durch Bepflanzungsmaßnahmen

▪ Kleinere Laufverlagerungen

➢ in Abhängigkeit von Grunderwerb und Biotopen

Strukturelle Aufwertung des Hornbachs

Strukturelle Aufwertung des Hornbachs



Schematische Darstellung: Inklinante Lenkbuhne
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Kolk
Ufererosion

Regelquerschnitt Lenkbuhne



Detailliertere Planungsprozesse
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Festlegung potentieller Standorte für partielle Maßnahmen abhängig von:

➢ Andienung beim Bau, Kampfmittelfreiheit, Altlasten, Umweltaspekte

➢ Zustimmung von Eigentümern für bauzeitl. Nutzung von Flächen und 

eigendynamische Prozesse durch Strukturen → mögl. Ufererosion

mögl. Zufahrt

mögl. Zufahrt

mögl. Zufahrt

Anzahl und Dichte der Standorte für eigendynamisch fördernden Maßnahmen abhängig von:

➢ Gewässerhydraulischen 2D-Berechnung und natürlich Baukosten



Projektablauf dieser hydraulischen 2D-Untersuchung
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Vorgeschlagene Vorgehensweise:

➢ Festlegung von „kurzer Teststrecke“ mit potentiellen Struktur-

Standorten → iterativer Prozess zw. Hydraulik und Planung 

➢ Erarbeitung optimaler Lösung unter Berücksichtigung der    

HW-Neutralität

Festlegung weiterer Struktur-Standorte u.a. anhand der Erkenntnisse der „Teststrecke“:

➢ Auswirkung auf Abstand der einzelnen Strukturen (Buhnen und sonstige Einbauten) sowie

➢ auf „Einengung“ des Querschnittes für gewünschte Strömungsveränderung + Eigendynamik



Stand der Planung
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Stand der Planung
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Durchgeführte Leistungen:

✓ Einholung Geodaten

✓ Leitungserhebung

✓ Vermessungen (Gewässer und Wasserspiegellagen)

✓ Planungskonzept „Teststrecke“

✓ Aufbau hydraulisches Bestandsmodell, Kalibrierung für „Teststrecke“

✓ Abflussmessungen

✓ Artenschutzrechtliche Ersteinschätzung

Nächste Arbeitsschritte:

− Hydraulische Untersuchung Plan-Zustand der „Teststrecke“

− Planerische Übertragung der Erkenntnisse der „Teststrecke“ auf das gesamte Projektgebiet

− Planung kleinerer Laufverlagerungen in Abhängigkeit von Grunderwerb und Biotopen

− Biotopkartierung bis Ende Oktober 2023

− Natura2000-Vorprüfung und LBP



Planungskonzept „Teststrecke“
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Strukturmaßnahmen „Teststrecke“
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7 wechselseitige 
Hakenbuhnen

Sand-/Kiesschwelle

Trichterbuhne

3 wechselseitige 
Sand-/Kiesbänke

2 Hufeisenbuhnen

4 Lenkbuhnen

K1

K1



Abflussmessungen vom 06.09.2023
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Blick Richtung Oberstrom von der Straßenbrücke L3 58 / Glanstraße
06.09.2023, WALD + CORBE

▪ Q = 0,433 m³/s (Q = 0,831 m³/s am Pegel

Nanzdietzschweiler, MNQ am Pegel = 0,355 m³/s)

▪ Teilweise starke Verkrautung 

▪ Geschätzte Oberflächengeschwindigkeit an

der L358 < 6 cm/s



Ergebnisse Hydraulik
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WSP-Längsschnitt – Kalibrierung HQ100 u. Abflussmessung
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Glan



WSP-Längsschnitt Ist- und Planzustand für HQ100 und MQ (Winter)
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Fließgeschwindigkeiten HQ100

Teststrecke

Glan



Wasserspiegel-Differenzenkarte HQ100 Ist- und Plan-Zustand
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WSP-Differenz [m]

0,01 bis 0,02

0,02 bis 0,03

0,03 bis 0,04

0,00

-0,04 bis -0,05

-0,03 bis -0,04

-0,02 bis -0,03

-0,01 bis -0,02



Lenkbuhne an der Brigach in Villingen-Schwenningen

Ausführungsbeispiel Lenkbuhne
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Geschwindigkeitsverteilung Hakenbuhne
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Fließgeschwindigkeiten an den Hakenbuhnen bei MQ (Sommer)

Fließgeschwindigkeiten an den Hakenbuhnen bei MQ (Winter)



Hufeisenbuhne an der Brigach in Villingen-Schwenningen

Ausführungsbeispiel Hufeisenbuhne
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Geschwindigkeitsverteilung Hufeisenbuhne
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Fließgeschwindigkeiten an den Hufeisenbuhnen bei MQ (Sommer)

Fließgeschwindigkeiten an den Hufeisenbuhnen bei MQ (Winter)



Weiterer Ablauf
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Einhaltung Förderrichtlinien
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Abstimmung Anrainer & Behörden
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▪ Abschätzung der potentiell möglichen Eigen-

entwicklung durch eingebaute Strukturen 

mithilfe des hydraulischen 2D-Modells

▪ Abstimmung mit Eigentümer & Anrainern wg. 

zulässigem Entwicklungsbereich

→ Nach Zustimmung aller Beteiligter:     

Einreichung der Plangenehmigung

Weschnitzpegel und ökolog. Aufwertung der Weschnitz



Möglichst schonender Umgang mit 
Gewässer und Ufer durch:

▪ Abfischen + Einhalten von 

Schonzeiten

▪ Einsatz von Langstiel- und  

Schreitbagger

▪ Trockenlegung von Teilbereichen 

(z.B. mit Fangedämmen aus 

Spundwänden oder BigBags) 

wenn größerer Eingriff erforderl.

→ Gewässertrübungen minimieren

„Bauen im Gewässer“ bei vergleichbaren Projekten

E-Befischung HRB PlüderhausenRenaturierung Stetten

Remseck am Neckar 
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Aufwertung Hornbach Weschnitzpegel und Aufwertung Weschnitz
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Projektzeitenplan

▪ Bis Ende 2023: Vorplanung einschl. Hydraulik Teststrecke

▪ Bis Frühjahr 2024: Entwurfsplanung und Hydraulik 

▪ Bis Sommer 2024: Einreichung der Genehmigungsplanung

▪ Mögliche parallele Erstellung der Ausschreibung- und Vergabeunterlagen

▪ Möglicher Beginn der Bauarbeiten u.a. abhängig von Schonzeiten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

11.04.2023, WALD + CORBE 01.06.2023, WALD + CORBE
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